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Himmelsfreud , ich hoffe zu erscheinen . G»
lebst du nun gleich hundert Jahr , kommst den- i i
noch auf die Todenbahr . Schlaf nur dahin in ! 1
der Ruh , wer wird folgen mir , du , du , du. ^ i

z. Ach liebste Freund ich bitt , wollt meiner i
nicht vergessen , aus Gnaden theilet etliche ,
heilige Messen ; Gott wird euch geben mir
rmd euch , für diese Gnad das Himmelreich , ,
Schlaf nur hin in der Ruh , wer wird fol¬
gen mir , du , du , du.

4. Ich bedanke mich gegen euch , die da
zum Grab begleite », mein armer todter Leib,
wird muffe » auch erscheinen , so b' hü« euch
Gott zu guter Nacht , ich hab das Melnige .
vorgebracht . Schlaf nur dahin in der Ruh,
wer wird folgen mir , du , du , du.

Ordnung ,
deren Gesanaern , welche durch die

Wochen alle Tag gesungen werden .

Sonntag
nach der heil . Meß von der heiligsten

Dreyfaltigkelt .

l .

F^er heiligsten Dreyfaltigkekt mein Leben ,
hab ich mit Leib und Seel mich ganz er¬

geben , diese will ich preisen , Lob und Ehr be¬
weisen . Sey gelobt in Ewigkeit , heiligst «
DreyfaltigkeN .

s. Vo »
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2. Von Gott Barer will ich den Anfang
machen , der Wunderding gewirkt , und gros¬

se Sachen , hier auf dieser Erden , Dank soll
ihm drum werden . Sey gelobt in Ewigkeit , rc.

z. Von Gott dem Vater komm ich auf dem

Sohne , derbst mein Herzensfrcud , und

auch mein Wohne , dieser hak verlassen, , die

himmlische Straffen . Sey gelobt m Ewig -
Ektt -

4 Nun lasset unser G' müth gen HknnM

schwingen , und Gott dem heiligen G ist auch

Eichel singen ; diesen setzt verehret , all Stund

sein Lob vermehret . Sey gelobt «Ewigkeit , rc.

5. Dreyfaltigkcit nicht gnugsam kund dich

ehren , obschon daS Laub , und Gras auch
jungen waren , heilig heilig singet , daß in

Lü ren klinget . Sey gelobt in Ewigkeit , rc.

S. Drcyfaltigkeit ein Gott , und drey Per^s
sonen , wir bitten dich , du wolist unser ver -

schonen , Hunger , Pest abwende , und den

Frieden sende . Sey gelobt in Ewigkeit , re.

7. Hochheiligste Dreyfaltigkeit mein Seele ,

hilf , daß ich mich mit Lob, und Dank ein¬

stelle . Allzeit sag behende , bis mein Leben

ende . Sey gelobt in Ewigkett , heiligste
Dreyialtigkcit . .

Vater unser . Ave Narr « .

Laßt uns loben den Vater ? Sohn ?

mit demhesi . Geist .
§ 7 H. Laßt
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Eaßt U!! ' !> tt loben , und erlösen zu
allen Zu ' en .

Gebeth .
M̂ mackr ' ger Gott ! der du deinen Die ,

i ^ern gegeben haft in derErkänntniß
des wahren Glaubens , die Glori der
Ällechei ' l - gsten Dreyfaltigkeit zu erkennen ,
und tn dem Gewalt der göttlichen Maje¬
stät , die Einigkeit anzubethen : wir bit¬
ten dich , daß wir in Beständigkeit dieses
Glaubens , vor aller Widerwärtigkeit
beschützet werden , Amen .

Sonntag
um 12. Uhr Mittags nach dem Ro¬

senkranz von dem heil . Aloysio .
i .

lovst zu dir seufze ich , o Wunder hier auf
^ Erden . ' daß mein Bitt mög , ich büke
dich , von Gott erhöret werden , durch Hüls
der Himmelskönigin , bist du zur Weltgedoh -
ren , und schon von Lebensanbegtnn zum Hei¬
ligen crkohren ,

2. Dein Wandel war vsn Jugend her,stl
keusch, und ohne Mangel , als warst ein
Geist kein Mensch nunmehr , im Fleisch ei »
purer Engel / der Welrbracht hat bey dir kein
Kraft , noch hoher Ehrennamen , nicht Für¬

sten -
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fienbof «nd Dienerschaft , noch dein Ge¬

schlecht und Stammen .
z. AU dieses hat dein Herz veracht , erfüllt

mit Hmtmclsaucllcn , sich unter Jesu Fahr »
gemacht , zu seinen Mitgesellen ; dein Lugend ,
und Beharrlichkeit hat sich aufs höchst er¬

strecket , ein Spiegel wahrer Heiligkeit , ganz
rein und »»befleck t. , . -

4. Äloysk auchmeinHerz berühr , daß nuch
in Tugend übe , in keine schwere Sund ver¬

irr,,mein Gott von Herzen liebe . Ali eitel »

kch und Uippigkelt der Welt hilf mir ver¬

meiden , aus baß mein Seel in Ewigkeit ge¬
nieß der Himmelsfceude ».

Vater unser . 2lve Maria .

Bitt für uns o heil . Aloysi .

Auf daß wir theilhaftig werden der

Verheissungen Christi .

Gebeth ,

^ Gott ! du Geber und Wiederbringe
^ der Unschuld , der du den heil . Jüng¬

ling Alcystum mir wunderbarlicker Reinrgs

keil von erster Jugend scheinbar gemacht

hast : verleihe uns deinen Dienern ( Die¬

ne ' innen ) auf daß wir das empfangene

Kleid der Unschuld , durch den Unflat der

Sündeu niemal beflecken, und selbiges
von
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Hon denen schon zugezogenen Mackeln mit
immerwährenden Bußrhrancn reinigen
mögen . Durch Jesum Christum unsere »
Herrn , Amen .

Sonntag
Um 5. Uhr Abends nach dem Rosen .

kranz zu unser lieben Frau .
4 «

Wau " l ") e von uns gegrüßt , 0 Königin !
t,ich der Bcun der Gnaden fließt,

König"!?
" Maria Maria sey gegrüßt , 0

s. O Mutter der Barmherzigkeit0 Koni ,
gin ! und unsers Leben Süßigkeit , 0 Königin -Maria Maria sey gegrüßt , 0 Königin .

Z. Manns uns aus Erden Übel geht , 0
Komgm ! zu dir nach Gott die Hoffnung

s ' ' nigin ' ^ Maria Maria sey gegrüßt ,

Weinen , seufze » wir , sK vnlgin ^auö diese, » Zabccthal zu dir : 0 Kö-
nigin . Maria Maria sey gegrüßt , oKönigin .

5- Wohlan 0 du Fursprechertn i o Königin !du unser Lrost und Helferin , 0 Königin !Maria Maria sey gegrüßt , 0 Königin .6. Nach diesen unsern Elendstand , oKZni -
^ i " Vaterland , 0 Königin -Maria Maria sey gegrüßt , 0 Königin .
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. 7. Heiz uns dein Lcibsfcucht J. -ftr Christ .
- Königin ! dersvgcbrucdeyci ist , 0 Königin !
Maria Maria sey gegrüßt , 0 Komgin .

8. Jetzt und an unserem letzten Lud , 0 Kö¬

nigin ! dein milde Augen zu uns wend , s

Königin ! Maria Maria sey gegrüßt , 0 Ko¬

nigin. c . .
8- O Jungfrau voll der Guttgkeu , s Kö¬

nigin! auch vv! l der Süß und Müdigkeit ,
0 KöniginMaria Maria sey gegrüßt , -

Königin .
Vater unser . Ave Marra .

Bitt für uns 0 heilige Gottes Ge -

bährerin .
Auf daß wir theilhaftig werden der

Verheißungen Christi ,

Gebeth ,
Allmächtiger ewiger Gott , der du die

seligste Mariam mit höchsten Gaben ,

und Gnade » gezieret , zur Mutter deines

rmgebohrnen Sohn erwählet , und über

alle Engel , und Menschen in deinem Reich

erhoben hast : verleihe uns gnädiglick , daß ,

die wir ße auf Erden , der Gebühr nach

verehren , ihrer Jürbitt auch genießen , und

endlich zu dem Reich deiner Herrlichkeit ge¬

langen mögen. Durch densclbigen Jesum
Chri -
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Christum unseren Herrn deinen Sohn ,
weicher mit die und dem heiligen Geist
gleicher Gorr lebet , und regieret in Ewi ^
keit , Amen .

Am Montag
nach der heiligen Meß von dem heil-

Francisco Regis .

r .
Hslle Herz und Stimm erhebet , zu dem ho-^ hen Himmelsthron , wo Johann Fran -
cistus lebet , uur verdienter Htminelskron , *
welche er ihm hat erworben durch die zarte
. xbnderschaac , die er hat dem Himmel sswvr -
den , durch sein Lehr ihr Later war .

2. ü) Johann Frariciscc ! höre unser kind-
licheö Rufen an , uns all unsere Bitt gewah¬
re , grosser Kinderlehrpatron ! * unsere Her¬
zen ganz entzünde , mit dancrhafrec Lieb zu
Gott , und beschütz vor aller Sünde unser
Unschuld bis m Tod.

, I- Deine Lieb k. Müh wollt fpahren ,
laufet stäts durch Berg und Thal , auch mit
größten Lcibsgesahcm , Seelen z' suchen üd ^ -
all , " mach daß wir die Himmclsstcassen hur
in diesem Jammerthal , durch kein Irrweg
mehr ^verlassen , b' Hüte uns vor Gündenfall .

4. Deine Lieb war unermessen , nur nach
Geeleng ' wmn gericht , MH du deiner selbst

ve-r--
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Mgessen , und dich ganz und gar zernicht , ^
Mütze doch auch unsre Seelen , durch dei «

ßarkc Gnadenhand , da die Holl uns wird

nachstellen , halte uns in Unschu dsstand .

Du dir Laster hast bestrittcn , und dir

Lugend eingefnarn . dacuin hast auch viel ge^
lincn, Gott viel Serlenzugefuhrr . Dich

mr bitten auch ingleichen , wollest unstc

Gleiismann seyn, daß wir nicht von Sot «

abweichen , pfianz in uns die Tugend em.

6. Alle Arme , alle Kinder haben dich ei «

Vater g' nennt , auch sogar die größte Sünder

haben dieß mit Trost bekennt, - ' ey so wollst

auch unser Armen statö ein treuer Vater seyn,

unser miidreich dich erbarmen , führe uns in

Himmel ein.

7. Schau die kleine Kinderschaarcn ^gros¬
ser Kinderlehrparron l büren du wollst sie be^
wahren , sichren hin zur HtnumeiScron .
B jchütz denn all , die dir ergeben , und dw

christlich Lehr ausdrcit , daß w. r alle « A
dem streben , was uns fuhrt zur Seichknr .

8. Damit ewig wir dort preisen, nach all -

hier beglückten Tod , " vig Dank und Lob er

weisen , dem dreycintg höchsten Got , we -

chcr durch den Mund der Kmder dich so glor¬

reich hat gemacht , und durch dich auch gros ,

Sünder aus den Tugcndsweg gebracht .

Vater unser . Ave Maria -

Bitt
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Bitt für uns o heiliger Johannes Fran-
elfte Regis .

L» Auf daß wir theilhaftig werden der
Verheißungen Christi .

O
Gebeth .

Gott ! der du den heil . Johannen ,
F. anciskum zu Übertragung grosser

Müh und Arbeit für das Heil der Seele »
mir wunderbarlicher Liebe, und unüber¬
windlicher Gedult gezierec hast , verleihe
uns gnadiglich , daß wir durch dessen Tu¬
gendwandel angetrieben , und durch die
Aurbitt gestarkec , die Belohnung des ewi¬
gen Lebens erlangen , Amen .

Montag
um 12 . Uhr Mittags nach dem Rosen¬

kranz zu dem heil . Joseph .
Im Tsn : O Himmelskönigin , rc«

r.
Joseph ! keusche Fierd , thu uns auch
dahin leiten , und hilf uns allzeit strei¬

ten wenn uns der Feind berührt : die Eeel
durch feine Macht er oft zu stürzen tracht , sey
du mit deiner Fücditt ein sichere Seekenwachr .

8"rbitt allzeit kann uns helfen ia
den Rothen , auchrw » der Hält erretten , du

groft
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U zroffer Wundersmaun ! wer dich nur fromm
' mehrr, dem wird sein Bitt gewahrt , wenn

, er Gott liebt und lobt , und Josephs Namen
"

chtt.

Z. Dein reine Keuschheit eb' n hat selbst
Gott Wohlgefallen , daß er vor andern allen
mideckt dein frommes Led' n, auch Cherudi -

^ mn all , sangen schon dazumal , Joseph ge--
-r priesener Namen , weich in der Welt erschall .
"

q. Voll Schmerz - n, Noth und Pein , die
''' reinsten Eheleut fassen , von ganzer Welt ver -
'b lassen, im kalten Stall allein . Maria auf das

best, Joseph in Schmerzen tröst , und zur Ge -

e dult ermähnte , zu trauen auf Got ; fest.

5. Der Schmerzen » W« vergicng , als Golt
sichthat erzeigen , und lauf die Erde steigen ,
kin neue Freud anfieng ; Joseph fieng an zu
lebn , vor Freuden zu erheb ' «, weil jeder -

- Kann da sahe , viel Engeln um ihm schweb n.

6. Bitt Joseph , daß Gott schenk There -
sien langes Leben, auch Kaisers Gramm dar¬
neben , den Frieden zu uns lenk , hilf zieren

h
^

diese Krön , und deines Nam ns Sohn ver -
, «ich, dcS Feindes Tücke , der trachtet nach des
l Thron .
) ü. Steh in der letzten Stund uns mildiglich
' zur Seilen , wenn wir mir denen streiten , die
'

richten uns zu Grund . Mntttr Jes » als -
dann ,
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^ " e deinen Sohn , daß nebst !

drey Personen , wir euch dort schauen an.
Vater unser . Ave Maria .

Bitt für uns o heil . Joseph . .
khciihafrig werden der

Verher ' ssungen Christi .

Gebeth .
IQ- ' r bitten dich , o Herr ! daß mis dur »

^
die Verdienst des Bräutigams dei¬

ner allerheiligstenGebahrerin geholfen wer¬
de , damit , was unser Vermögen nicht er»!
halten kann , dasselbe durch fein Färbiül
gelchenker werde , der du lebest und regle -!
rest mir Gott dem Vater in Einigkeit des !
heil Geistes gleicher Gott von Ewigkeit
ju Ewigkeit , Amen .

Montag
AM 5. Uhr Abends nach dem RoftD

kränz zu unser liebe » Frau .
r»

Wariam zu lieben ist allzeit mein Mnn ,
. . . ĉh dad mich verswrieden , ihr Diener
»w v«n , mein Herz s Maria ! brint ewig zu

sch/z^r vor Freuden , o himmli- -

bi,?' ^ " ^ an Schutz mich nehme , Maria ich
, y,xich mich orrichreibe , verlaß mich nur

«ich «,
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nicht, du bist meine Mutter , dein Kind will
ichseyn, im Leben und Ererben bleib ich all¬

zeit dein .

z. Mein Herz , » Mariawill ich dir auch
jHeiiken , im Leben und Sterben «rollst meiner
gedenken, . mein,Freund und Verwandte ,
mein Gecl und «nein Leib , ich dir o Maria !
«uf ewig verschreib .

4. Ach hatt ich der Herzen schon tau ' env in
Leib, Mariam zu lieben mim ewig verschreib ,
ach harr ich der Seelen schon tausendmal mehr
Maria Befehlen bereiter schon wär .

5. So oft die Puls schlaget , so ruf ich Ma¬
ria , so oft mein Herz klopfet , so sing ich
Maria , viel tausendmal tausend seufzt Jesu
Maria , im Leben und Sterben hilf mir 0
Maria .

6. Ich bitt dich Maria , du «vollst auf mich
sehen, wenn ich vrr dein Richter dein Sohn
werde stehen , laß mich nicht verderben , noch.
gehen zu Grund , reiß mich aus dem Rachen
des höllischen Schlund .

7.. Nimm ruf ich Maria mit Weinen zu
dir , bitt , schenk 0 Maria ! dein Zesulein
mir. Gib mir deinen Secgcn , und gib nur
dein Gnad , daß ich dir kann dienen allzeit bis
kö Grab .

8- Der Seelen gedenke , Maria ! ich bitt ,
kdmm ihnen zu helfen , verlaß sie nur nicht ;

den«;
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denn sie so hart brennen in Quak , und !«
Pein , sie schreyen : Maria laß uns bey dir
seyn .

Vater unser . Ave Maria .

U
Gebeth .

snter deinen Schutz und Schirm fliehe»
^ wir , o heilige Gottes Gebühren » , i

verschmähe nicht unser Gebeth m unftre »
Nöthen, ' sont ern erlöse uns allzeit von aller
Gefährlichkeit . O du glorwürdige und ge- j
benedeyte Jungfrau l unser Frau ! unser
Mittlerin , unser Fürsprechen », versöhne
uns mit deinem Sohn , befehle uns deinerrs
Sohn , vorstelle uns deinem Sohn .

Dienstag
nach der heiligen Meß von dem heil. !

Johann dem Aliuu ftngebcr .
wir bier dein Lob erschallen , treucrViu j

icr Sancr Johann ! laß dir unsre Dienst !
Zc/allen , hör unS deine Kinder an , leg der
Arme » Bürgeschrey durch deine milde Fürditt .
bey.

2. Wie du hier bedrängten Armen , als ein j
Vater Huld ertheilt , und mit christlichen Er¬
barmen ihrer Roth zu helfen «seilt , wirst du
such in Glvrischün aller Armen Vater seyn.

Z. Weil
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z. Weil du noch in diesem Leben , sta' lS mit

dmurehoollen Geist , reichlich mit Allmosen -
seden den Bedrängten Hüls geleist , sey auch
dort vorGottcslhron aller Armen Echutzpa -
iro».

4. Du hast Arme ; u verpstegen alle Mii -
iä angewenbt , deine Renten und Vermögen
mild - barmverstgst ausgcspcndt , ja du warst
mit Hüls und Rath aller Armen Vaterstadt .

5. Als ein Hirt , und Demuihspiegel , hast
du deine Schaar erquickt , weil die wahre Lieb

ihr Siegel dir ans Her ; , und Arm gedruckt ,
steh uns vey in aller Noch , so in Leben , als
in Tod.

6. Da wirE dich im Himmel oben , in der

üuserwahlten Freud , als Allmosengeber lo¬

ten, itcure unser Dürftigkeit , bis wir unser
Ziel erreicht , wenn dieEeel vom Leibe weicht .

7. Bitte Gort für die imglcich - m, welche
uns Mit milder Hand , gütigst das Aümosen
reichen, in so arm verlaffnen Stand , bitt

daß ihnen Glück und Heil , hier und dorten
werd zu Theil .

8. Denn das heilige Allmosen aus des Le¬
bens Pilgcreis , krönt mit ewig brüh „ den

Rosen in des Himmels Paradcis , Christen di «

barmherzig seyn , sammln sich, dort Honig
1t«.

M 9- 3* -
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y. I - ener wird nicht Mangel leiden , der dir

Armuth hier verpflegt , den im Haus drc
ewig n Freuden ist ein Pfund wohl angelegt ,
ja er find an Rechnungstag tausendfache Wie-
derlaz .

ro. Nicht wie jener reiche Prasser , welcher
in den flammen ietdk , und » meinen Tropfen
Wasser immerfort vergeblich sschreyt , ja in
gluhnden Gchwefelfluß Durst und Hunne :
leiden muß.

ii . Die Barmherzigkeit erwiesen , wenn
die Armuth Mangel leidt , Gou vecgelt es
allen diesen in dem Reich der Heiligkeit , wo
der arme Lazarus ewig lebt in Mbcrfluß .

is O was reiche Eeelenschatzen sammlet
das Allmosen el », die nach christlichen Gese¬
tzen ingebenk der Armen seyn , denen komm«
die Ledcnskron ewig zum verdienten Lohn.

Vater unser . Ave Maria .
Bitt für uns o heil . Johannes ,

y. . Auf daß wir würdig werden der Ver¬
heißungen Christi .

Gebeth .
heiliger Johannes ! der du so viel arme

Wütiven , und Waisen durch deine
wunderbarliche Freygebigkeit mit so väterli¬
cher Liebe getröstet , erhalten , und verpfle¬
get ; ach erbitte alten Armen und Bedräng¬

ten
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^ ten die nöthige Hilfsmittel , besonders wol -

^ ! lcst durch Leine kräftige Fürbicr diesem
e» >Hins , und allen übrigen zu deiner Ehr der -

sammletenMitgliedern , und Verpsiegungs -
'c j Häusern einen reichlichen Seegen Gottes

^ ^ auswircken , Amen .

! Dienstag
„! um 12. Mittags nach dem Rosenkranz
F ! zu dem heil . Florian ,
o I Im Ton : Wunderschön Prächtige , rc.

heiliger Florian , unter dem Kreuzesfahn ,
V all deine Feinde besiegender Held , und
durch den Nnrtertvdt , von deinem grossen
Gvit , für die noch Slcetdende sonders be--
Mi , sie von Gefahren hier zu bewahren , ret¬
te und schütze uns vor aller Noch , die uns der
Feinden Wu» h öfrcro bedroht .

«. Dtr hat der höchste Herr , zu deiner son¬
dern Zhx , Fcu rund Wasser zu daudig ' n er -
iaudr weil du sein wahre Lehr ganz u-. -er^
schrockener eden durch Feuer und Wasser des
haupr , weil du dein Leben für ihm gegeben ,
»nd durch verschi den- Marter , und Pein ,
wolltest in Zeug seiner Wahrheiten seyn.

3- Kaum al s die Glaube,ivgnad dein Aeek
Meuchlet har , war auch dein Her ; von der
mbe entzünd ; ja diese Liedesfiamm immerdar

M s wri -



268 4- ( o )

weiter kam, bis sie dich gar zu verzehrende - i ^
ginnt , nichts konnt dich stöhren , niemand
verwahren , daß du dein Eifer nicht öffentlich -
zeigst , sechsten den Marterplatz herzhaft be- > "

steigst - > r

4. Als man vernommen hat , daß in der ! <>
korcherstadt vierzig Soldaten zur Marter bei ! n

stimm «, kommst du zum Todt bereit , ctlcnds ! v

zu diesem Streit von deinem heiligen Eifer er- j 6

grimmt , rufest vor allen , dich anzufallen , !
trotzest die Wuth des Tyrann Äqutltn , stre- !
ckest die Hände zu Fesseln dahin . ! 8

5. Grausame Gteckcnstreich , trügest du al- z x
sogleich für deines Eifers Belohnung davon , v
ja deine Achselbein schlug man dir gänzlich ein, ^ h
dieß war der Anfang der herrlichen Krön , die ^ r
zu erwerben , für die zu sterben , du so ver- !
schiedene Marter besiegt , welche durch Feu- .
crsqual dir , zugefügt . j ^

6. Endlichem grosser Stein müßte das letz- !
te seyn , was dein r Tugend die SiegeSlron

. gab denn diesen hang - e man dir an dem yalft ^

an , stürzt dich in Tiiserstuß grausam hinab ; ^
Loch jene Wellen , die dich enrseelen , trage » > <
den Leib wie es allen erschien , auf ein er- e
Hobrne Felsen dahin . ! ^

7. Dorten halt Tag und Nacht , so lang , ein t
Adle wacht , bis ihn Valeria weiter geführt , j ^
die Seel indessen fiog , »nd jenes Ort bezog, .

so
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I se ihrer herrlichen Tugend gebührt , wo jene
I leben , frolockcnd schweben , die gleich du «
! Engeln vollkommen und rein , gehn in die

> Freud ihres Herrn hinein . -
8- Ey so gentesse dann , heiliger Florian ?

! der immerdaurcndcn himmlischen Freud ; doch
! auch für uns dabey allzeit besorget sey , die
! wir allhicr noch in wirklichen Streit , in ss

viel G' fahren anroch verharren , dampfe die

j Brunst aller bösen Begirrd , die Leib und Eee ^
^ in die Höllenfiamm führt . ,

0. Lctzlichcn bitten wir , schütz diese Ce -

j gend hier , sonders die dir so ergebene Schaar ,
! laß dir die ganze G' mein ar noch befohlen seyn,
) reite lle von aller FemrSgefahr , auch wenn
! von oben Feuer und Blitz toben , krachen , un' a

; brechen die Donnersircich aus , heiligerFlo -
l rtan sch - rme dieß Haus .

Vater unser . Ace Maria .

! Tut für uns heiliger Floriane .

^ tzk. Auf daß wir theilhaftig werden deren

Verheissungen Christi .

Gebeth .
1 getreuer Fürl' itterhel ' ligerFlorr ' ane,

der du in der katholischen Kirchen als

ein grosser und mächtiger Schützer widee

die crschröckliche Feuersgcfahren verehret

wirst, wir bitten dick inbrünstig , du wollest
M Z unS
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uns jederzeit gnadiglich beysteben , damit
wir durch deinen Schutz , und Fürbitt von
cem zeitlichen , und ewi §en Jeuer öewal ' e
ret werden .

Dienstag
Abends um 5. UHr nach dem Rosette

kranz von der heil . Anna .

Fm Ton : Herr ich glaube , Herr ich hoffe , rc-
r.

§Mttttcr Anna , mit Maria deiner Tochter I
lur uns bitt , wenn ihr beedzusaminen i

battcr,Gorr der alle Ding verwaltet , euer
^»ttt wicd leicht erhören , wciks gereicht zu sei- !
ncn Ehren , Mutter Anna , mit Maria , in ^
der Noth verlaß unS nicht .

2. Mutter Anna , rc. Anna weilen du vor !
allen , Gott bcftndcr Wohlgefallen , woll » !
er in deinem Leben auch besondre Gnad- dir ge¬
ben . Mutter Anna rc.

3. Mutter Anna , rc- Mit Joachim warst .
vermahle « doch hat dieß dein Herz gequal r, !
daß sich Gott nicht ließ bewegen , daß er geb ^
dem Ehjsandsiegen . Mutter Anna , re. !

4- Mutter Anna , rc. Aber hast nach vielen >
fahren , endlich m der That ert ' ahren , daß
Lein Bitt Gott nicht verstsssen , daß er deiner
nicht vergessen . Mutter Anna , rc.

-sink.
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5. Mutter Anna , rc. Was dir ist bisher ab -

gaugm , hast mitreieb «« G' utnn »mpfangen ,
eine Tochter der au ^ Ecden , keine kann ver¬

glichen werden . Mutter Anna , rc.

6. Mutter Anna , rc. Eine Tochter hast
empfangen , die nach allen W lt verlangen ,
den Meßiam wird ansagen , ja in ihrem Leid
wird tragen . Mutter Anna , rc.

7. Mutter Anna , rc. Eine Tochter die auf
Erden Mutter Gottes solle werden, , ist da¬
nn ; gebcnedeyet , und von aller Eund de-

freyet . Mutter Anna , rc.

8- Mutter Anna , rc. Eine Tochter hast
empfangen , der allein nicht angehangen , was
man stnd in andern allen , die in Adarnssund
gefallen , Mutter Anna , rc.

y. Mutter Anna , rc. Dein Empfängnis
war was d' fonders , voller Gnad und voller

Wunders , hast ein Eva Kind empfangen ^
den, die Sund nicht angehangen . Mutter

Anna , r<.
,O. Mutter Anna , rc. O! wie wärest d »

erfreut , daß dich Gott so bcnedeyt , dir ein

selche Leidsfrucht geben , die gebracht der
Weil das Leben. Mutter Anna , rc.

n . Mutter Anna , rc. Bist ein Anfr - m
Christi worden , und darum an allen Orte »

wirst von Christen hochgeehcet , und dein Ehe
wird stars vermehret . Mutter Anna , rc.

^
M 4 r2 . Mut -
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is . Mutter Anna , rc. Weil du setz« denn

Loch erhoben , wohnest 4n dem Himmel ob. »
Mutter Inna sey gebethen , steh uns bey in
allen Nöthen . Mutter Anna , rc.

Vater unser . Avs Maria .
Bitt für uns o heil . Mutter Anna .

H«. Auf daß wir theilhaftig werden der
Verheißungen Christi .

Gebeth .
Gottder du aus sonderbarer Gnad

,
die heilige Anna zur Mutter der Ge-

bahrerin deines eingebohrnen Sohn erwähl
l et hast , verleihe gnadiglich , daß M uns
allen , die wir ihre Verdiensten verehren ,
durch ihre mächtige Fürbirc geholfen wer¬
de , Amen .

Mittwoch
nach der heiligen Meß zu dem heil .

Johann von Nepomuck .
heiliger Johann ! du ' grosser Wunders

mann , sieh mit Vertrauen wir fliehen
zu dir , nimm uns in deinen Schutz , gieb ,
was der Seelen nutzt , und was dem Leib
kann ecspriessen allhter ; da wir uns eben,
dir treuergeben , bitt für unS alle den gütig ,
sten Gott , daß er uns segne im Leben und
Tod .

s. Drk ,
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2. Deine Verschwiegenheit hat obgesiegt im

Streit , welchen dteTyraney dir angekundi, -

obschon der Wünerich äusserst verfolget dich. ,
bleibt doch dein Her ; gleich den Felsen ge-

gründ ! . kein G' walt erzwuuge von deiner

Zunge , jenes zu sagen , was dir nicht erlaubt ,

bis dir die Moldau das Leben geraubt .

3. Folter und Feuersbrunst hieltest vor

Himmelsgunst , weil deine Liebe

ne noch mehr . doch dein verschwiegener Mund ,

machte die Treu nur kund , welches uns allen

gereiche , zur Lehr , daß wir im ^ » ^ 0 «
Gott nicht scheiden ; denn wer allhter nicht

mit Kreuz ist beschwert , ist dort der himmli¬

schen Freuden nicht werth .

4. Weilen du nicht geschwind verrathe »

hast die Sund , so dir vertrauet war in Bncht -

stgill , hast deinen Lebensschluß gemacht m

Moldaufluß , allwo vollzogen würd deS. ^o-
nigS Will , Gcdult im Leiden , bringt Him -

melssreuden , welche unendlich im Himmel
dein Lohn , darzu ein edleste Marlyrerrron .

5. Für dcineLi besbrunsthatdichdes - Him-

melsgunst nach d> inerGtürzung ganz seelig er¬

klärt , indem der Sternenglanz um dich ge¬

leuchtet ganz , und wo dein Leichnam lag ,

deutlich gelehrt , was ohne Sorgen die Nacht

verborgen , gab zu erkennen daS himm. ische

Licht , so deine Glory verdunkeln ließ nicht -

M 5 S. Nun
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Johann , hör unser Seuf ,
reia

drin v rschloff ncn Muud ,-
Va^ron^ ""s stals unser Schutz - !

und beid n chr gehn !
! e! - . ^n"' , ??- . dich ehren , wollest uns I
Lrdt ^/ ' ^ch deinem Beyspiel zu leben gerecht,irdische Hochhci . z» achten nur schlecht .

^ ^

L/r' e Nr " ml ' ' d , ft ' k unsre !
^ . Schanden der Voshas ,

»>^eu indeme wett und breit , sonders bey !dieser Zelt , die Ehrverlctzung ist häuffia in ^
Bchwung , snc uns dort bitte , daß Gvt?be-
kö S! L " ^ eifrigst anrufsende Schaarlvor Sund , und Schande , auch aller Gefahr .Vater unser . Ave Maria . ^

uns o heiliger Johann hon
Nepomuck .

^ kheilhaftig werden der !
Berhe,ssungen Christi .

Gebeth .
heiliger Johann von Nepomuck ? dn

glo^wücd. ger Blurzeug Jesu Christi . ,
^

deine Fucditt und Hüls rufe ich demüthig
an , ich bitte bis , stehe mir bey in aller mci ,
ner ^ wth . Ich kuste und verehre deine hei »
lige unverwesene Zung , bitte für mich ,
daß ich all »eir rede , was zu . reden , und

schwer .
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schweige , was zu schweigen ist , baß ich mei¬

ne Sünden vollkommentlich beichte , aue

Unbilden mit Gedult übertrage , meinen

. Feinden verzeihe , und jederzeit nach dem

göttlichen Willen lebe und sterbe , Amen .

Mittwoch
nach dem Rosenkranz um 12 . Uhr

Mittags .
i .

t t «schuldige Kindlein helleuchtende Stern ,
die ihr jetzt von Himmel uns leuchtet

von fern , den Schein und die Zierde , die man
in euch findt , hat Christus die Gnadcnfon »
selbst an^czündt .

2. Herodes hat euch um das Leben gebracht ,
und hat euch darneben glückselig gemacht , hat

Jesum gesucht als sein argesten Feind , hat
doch nicht gefunden , was er hat vermeint »

g. Das Jcsukind war « zum Tod zwar be ,

reit , doch weil noch nicht wäre vorhanden die

Zeit , befahl Gott dem Joseph , daß er soll

geschwind in d' Landschaft Aegypten fortfuh¬
ren das Kind .

q. Es würd unterdessen aufs Königs sein
Wort , an Kindern vollzogen der grausame
Mord . O hartes Verfahren ! o grausame
Wuth ! vergiessen so vieles unschuldiges Blut .

M6 5. Was
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hak Böses gedacht ,
r, ^k^*»?^b^lndlein in Himmel gebracht , siehaben bekommen ein reichlichen Lohn , Es
zeiiikche Leben die himmlische Krön? '

6. Alldort sie letzt leuchten als himmlischeStern , und durch ihr Exempel uns lehr?«von fern , daß wir aufs Wort Christi , wein

k «
"

e"ei" ' das Leben ; u lassen seyn soi,

unschuldkge Kindlcin mit

«on erfreuen , und bitte » zugleich ,
M Z " ba ' tet , daß wir auch mit
euch^Evtt lreben und loben im himmlischen

doch unsere Jugend anschaut ,
n/s n, liebreichen Schutz anvertraut ,"' l ^ den in Unschuld allzeit ,
freyt"" ^ gerben vsn Sünden be-

Vater unser . Ave Mari « .

Gebeth .
'

dessen Lob die unschuldige
. ^indlein nicht mit Worten , sondern

mit Sterben bekennet haben , tilge aus in
uns alle Utbel der Laster , damit wir deinen

Mauden , den wir mit unserem Mund aus -
sprechen, auch mir denen Sitten unseres

Le-
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sebens bekennen . Durch Jesum Chri¬

stum unseren Herrn , Amen .

Mittwoch
Um 5. Uhr Abends nach dem Rosen¬

kranz von unser lieben Frauen , und durch
die Oktav Maria Geburt .

i .

« Q as athmet , und was sich bewegt , Ihr

Kreaturen all , was nur Vernunft und

keben heg . , auf seine Knie fall , zu Evren,c -

ne grosses Frau , die heut zur Welt gebchren ,

vom Schöpfer dieses Erdenhau , zur E>rau

"' . °' L°L7s°- m>. »- r > 7» fln .
Maria zinsbar seyn , die als ein Asi' meiLko-
niqtn in diese Welt tritt - in , die selb,r der gött¬

liche Bräutigam , mit einen Lied v rchrt ,

und mit den Engeln allzu,amm , alS Me

Mutter ehrt . ^ -4, - «
z. Mein Freundin ! siehe du brst stho^ ,

stimmtet - das Liedlein an , ' « Gchonbu . dir

nichts ab kann gehn , d » W derselbe »- econ ,

ganz schön in ersten Augenblick , da du em-

fangeu bist , die alte Schlang mit ihrem Tuck

dir nicht beykommen ist.
4. Ich hab in ihr , bekenn es frey , die

kieb geordnet an , daß sie aus allen Menschen

sey ein goldener Licbesrhron , sie zöge aus des
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Varerschooß herunter auf die Erd . neun Mo-

Wcrch'
" ^ " schloß des Ailerschchstc »

A-schönsteB um aufgrünen Feld mir
cr^. v Schmuck u«v^ ,er , und nas sonst scho¬ne auf der Welt , muß billig weichen ihr alsu,e die LiliiF ' in dem Thal , erwecket Lust und

Relnigket?. überall dein grosse
6. Ey steh dann auf , und eil ru mir . mein

Freundin , meine Taub , mein Schöne komm,
L

^as Her ; zum söffen Raub , wie ein
Garte - , ist , mein Schwester ,

^ in dem kein Sund , kein Hollen ,l!st stOmzuschleichen rraud
*

^ nnfttzlichsr Liebesflamm , o hoch,ste Kmiigin erhebet dich Sein Beau- ^am über
r^r ' wohlan so rufet auf mit mirryr chockerschnften all , und spr -chet selig nach
Ge' usr , a ohne Ziel und^^ahl
-. . 5' O vor diesen Bild lnSa' strnit
sulunftce Knle , woh. - wiffend , daß du gurundmich , dein Gnad ertheilest hier , und das
Sch - 7^d7 ? ?^ ' 7" ° " " >' ck - » , » d>-
Ä R» h7 «

Vater unser . Are Maria .

Bitt
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Bitt für uns 0 heilige Gottes Ge ,

bährerm .
8-. Auf daß wir theilhaftig werde « der

Verheißungen Christi .

Gebeth wie oben am Sonntag .

Donnerstag
^ nach der heiligen Meß von Herzen

Jesu .

i .

Himmel und auf Erden , an allen Ort
und End , geliebt , gelobt soll werde «

das heilige Sakrament . Gelobt , gebencdey «,
! soll seyn zu aller Zeit das heiligste Herz Jesu ,

in alle Ewigkeit .
2. Dieß Herz ba< - us geliebct , eh daß wir

es erkennt , aus Lieb sich uns dargtebet , im

heil ' gen Sakrament . Gelobt rc.

Z. Dieß Herzstehtallen offen , weils d' Lieb

eröffnet hat , allda ist g' witz zu hoffen Barm -
'

Herzigkeit , und Gnad . Gelobt -c.

4. In "ffesu Herz , und Wunden , da ha «

zu aller Zeit der Sünder Trost gefunden , der

auserwahlten Freud . Gclobr rc.

5- I » Jesu Herz verschltessen wir uns vor

unseren End , wen » wir zu letzt gemessen da »

heilige Sakrament . Gelobt rc.
s. Wasch
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». 5' Wasch uns von allen Sünden mkt del-n^ s Oenensh ! «! , laß uns bey dlr einünden0 allechöchsteS Gut . Gelobt rc
^ '

a
dEr ist fest verschlossen das Haus

befceye S . amm , und Spros -scn von allen Ung! ,icksstccir . Gelobt rc.
A' /u unsere Waffen , und unserKriegevheer , den Frieden wallst verschaffen be-gluckt zu deiner Ehr . Gelobt , gebenedeyt

L b ' " »er - 3- s«,

Vater unser . Ave Maria . -

uns o H " r das Brod von
dem Himmel gegeben .

A- . Loches allen ergötzlichen Geschmack
m sich hat .

'

O
Gebeth .

Gott I der du uns unter dem wundere
barlichen Sakrament die Gedächtniß

deines Leidens unterlassen hast , wir bitten
dich , verleihe uns die he Nge Geheimnissen
demes Leibs und Bluts also zu ehren , da¬
mit wlk d,e Frucht deiner Erlösung kräftig
rn uns empfinden . Der du mit dem Vater
und dem heil . Geist gleicher Gott lebest und
regierest ewiglich , Amen .

Don -
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Donnerstag

um 12 . Uhr Mittags nach dem Rosen¬
kranz zu dem heil . Julis .

l .
errvit öfne unsere Lefzen jetzt zu singen,dec
G Mund Sanc - Julit Lob anzustimmen .
Die gcsammte Jugend , preist dem starke Lu¬

gend , Juli heiliger Patron , ni - . nm unö Kin¬

der gnädig an-

2. D. in heilig starker G' müih mit Lob zu

zieren , chu uns durch dein Verdienst zu ^>ott

anführen . Die gesammie Jugend , rc.
^

q. Du hast schon muffen in den zarten Jah -

ren die Grausamkeit des WuttenchS erfahren .

Die gesummte Jugend , rc.

а. . Für Ehrisii Glaub hast du recht tapfer

g' striticn , für dessen Ehr den Marterten . ! e- -

' litten . Die gesammt - Jugend , rc

Auf deinen Tugendsweeg »« s thue len¬

ken, mli deiner Fnrbitt unser wollst gedenken .

Die gekämmte Jugend , rc.

б. Dem Beystand zeig in allen guten Wer¬

ken, in Wiffenschaü , und Tugend thu unv

kacken . Die gesammic - Jugend , rc.

7 An Gnad und Alter gieb baß wir zuneb -

m/n, bey Gott und Mensche « mächtig zu be¬

kennen . Die g. sammle Jugend , rc.

8. Sanc «
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r«mäd,ü""^ß "«S nicm-!,, ' «"

»- LL ° VL , F- «.
Leben. Die ; esumm, > ^ ^ ^ " ftvmmers
starke?ug„,rk ' Ä "' '

: / »^nd, preist dc-n
uns Kinder gnädig a«.

^ Pmron,ni, » m

L ^H-nskheiligerM^'
d- ,

Gebeth ,
Wichtiger Tort ! der du den heiligen

- - °dmi- °- rM- r "rLgKLL
lel,,e gnädig ! , ' ch daß wir durch dessen T- är .bett sowohl ,n der Unschuld Anes
m! °Ä. ^° " " Dlc ' uSm ch,'

^ Donnerstaa
um 5. Uhr Abends nach dem Rosen -kranz zu der heil . Theresia .

Hi
dc
dr

O Ä! ' ^u^»77Ebren, und dein An-^ vermehren , singen wir mit
Her -

cii
H
61
Iv

r
N1
st

d
8
h
Z
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Henenssreud , deine Hei' igkekr , zu preisen ,

deine Tugend zu beweisen , unsre Herzen mi »

dercit. , .
2 Ein Jungfrau ohne Mangel , gletch

ein reinem Gottescngel , warst mit Leib , mtt

Herz und Mund , deine Demutb . es sich

gründet , und so wunderbar befindet , das,

ww sehen keinen Grund .

. Leiden , sterben für dem Herren , war

Theresia dein Begeben , di «, daß wir auch

mir Gcdult alles Kreuz gedulrig leiden , sa

sogar wohl verschuidt .
Duo ZterdderCarmeliren , als ein Hel¬

din hast gestritten , in dem Leben für dem ^ ott -

Bitt , daß wir reumüchtg bussen - was be¬

schweret unser G' wiffcn , heilig leben biS m

Tod. .
5. SchönstesKlclnod desSehorsam , m bem

Geist und Bethen lw ' ksam , warst a! v e. n-

Mristcrin / eine Rich - schnur deiner Akuo- r ,

derGelehrten auch nicht minder ein . . rn ,

Lehrerin .
6 Ganz entseelt sind unsere § t neu , da

vor ' Lieb wir sebcn drinnen , dich »' >ö e- nen

«erapbin . Laß uns auch dein ^ - cuchstn -

den , so mit Lwd dtch that entzünden , ach er¬

höre uns c Trimm .

7. Tag und Nacht vor Lieb thäts brenne^
nichts als deinen Jesum nennen , 2 ^ ^ i
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n i - M war di.s/r « chmcn
^liorben , ach

ssücbitt ' Üm , ^s beschütze , mit dtt

crsck-aa/ ' u. ^! ! ^^ ^eg. -samm,c

! EM « ' lrr
Vater unj' er . Ave Maria .

zier
Gei
keil

uns 0 heilige Theresia1̂ . cll -f vul ; w,r würdig werden der Ver ,
Herj- ungen Christi .

Gebeth .
Gott ! du Ausspender der Gaben ,

kie ^. Theresia , deinerge -!. . . . n- okaut , so vrelfache Schankungen
d^. ^ Tabea versammlet , verleihe uns
da6^ . ? b" ' ' nd Verd- enstrn ,da ^ war den Cwchs ; derner göttlichen Gna ,- en durca rnicre Sünden nicht verhinderen ,smden . durch em wahre Demuth , und Re >
n- gke, unsere Herzen zur Empfahung de,
renjesbenzubemten , der du lebest , und re ,

gie .
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zierest mit Gott dem Vater , und dem heil .
Geist gleicher Gott von Ewigkeit zu Ewig «

keil , Amen .

FreyLag
nach der heiligen Meß .

1.
Sünder faß zu Herzen , und schau dein

^ Heiland an , wie er da hangt in Schmer¬
len an harten Kreuzesstamm , rsch öckiich

stugcrichr , sei » göttliches Angesicht mtc Blut
ganz überrennen , gleich keinem Menschen ist.

s. Von Haupr bis auf die Füssen istJestrs
ganz verwandt , am ganzen Leid zerrisse «,

j kein Glied an ich , ist g' sund Betrachts 0
Menschenkind ! d: eß machet deine Sund , die
Cünd hie ist ali - . inc, aus Kreuz ste Jesum
tindr .

Z> S' ch , Jesus greift in Fügen , der Kräf¬
ten ganz beraubt , dem Tod muß unterlieg »,

i er neiget schon vaö Haupt , di^ Sonn und auch
der Mond zu trauren Heden an , mit Schmer -

!M zu bedaure » Jesum am Kreuzer - stamm.
4 O Jesu ! Laß dein Leiden , dein d «streit

?vd, und Pein , wenn ich von hier muß schei¬
den, nur nicht ver - ohr . l ' ftyn ; dein rssensar -
hcs Blut , das werde mir zu gut , wenn sich
sttismals die Seele vom Leib abscheiden thut .

Vgtrr unser . Llpe Marler .
Wrr
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Wir bethen dich an , o Jesu Christe,
und bendeyen dich.

y-. Den » durch dein heil . Kreuz hast du
die Welt eriöset .

IZud

Gebeth ,
»ir bitten dich ^ o Herrstehe an diese

deine Gemeinde , für welche sich un¬
ser Herr Jesus Christus oen Handen der
Boshaften zu übergeben , und d. e Pein des
Kreuzes auszustehen gewürdiget hat Durch
eben denselben unjeren Hearn Jesum
Christum , Amen .

, 5-
über
Ŝ-rnz

ö,
>veil

!kr d
7'

ißeh
»üch

Freytag
um 12. Uhr Mittags nach dem Ro¬

senkranz .

!».

I .
Traurig ! kt! o Herz nsleid ! ist denn das

, nichz zu klagen , Gert deS Äarccs sein
einzig s K end wirb mm Grab getragen

2. O höchstes Gut. ' ua»chuld «g' S Blut !

Uir

h^er Nai ^ rs mögen oeak n , - «ß der Mansch
sein Äü- öpft ' svl. au - as Kreuz aufhcnkcn .

3 O briste Aahr ! gi st tmm« rmK) r / w>»
sostJieß ,nchr beweg n, weil sich überChrw
trr Lod auch hre KAHn regen .
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4. Es muß ja seyn aus Marmorstein der
Zlidenherz gewesen , weil sie nur zu solcher
Pein lachten , wie wir lesen .

5. Wie grosse Pein Maria rein , leidest du
Her die Massen, denn du bist von jedermann ,
ganz und gar verlassen .

6. Wie schwer ist doch das Sündenjoch ,
Nil es thut unterdrücken Gottes Sohn , als
ir das Kreuz trug auf seinem Rucken .

7- S grosser Schmerz ! 0 steinernes Herz !
ssleh ab von deinen Sünden , wenn du willst
»ach deinem Tod Gottes Gnaden finden .

Vater unser . Ave Maria .
Wir bethen dich an 0 Herr Jesu

i Christe .
Denn durch dein heil . Kreuz hast d »

Welt erlöset .

Gebeth wie oben nach - er Meß .

' dreytag

s um 5. Uhr Abends nach dem Roftn -
n kranz .

».
! Mch liebster Jes » mein , wenn ich g den -
h ke dein , erfreuest mir mein Herz , und

linderst mir mein Schmerz , 0 liebster Jesu
t mein , wenn ich gedenke dein .
» 2. Wann ich gedenk daran , was du für

mich gethan , haß du am Kreuz für mich so
gar
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gar gedultiglich gelitten hast den Tod , gellt-- ^
ten hast den Tod . 3^

Z. Als du in Harten giengst , zu bethend ! » hu
anfleugst , ein Engel kam zu dir , und tröstet hä,
dich mit Begierd . Betrübter Jesu du , bc-
trübrer Jesu du.

4. Als du in Garien warst , da kam die ^
Jundenfchaar , Ju aö küßt dich vercirherlich , ^
da freien ste alle zugl lch auf dich , gefange - ^
ner Jesu du , gefangener Jesu du. ^

5. Als du gefangen warst , füdrt man dich
zu Annas , da gab ma- > direlae - i Back «streich ßv!
daß dir d in heiliges Angesicht rblcicht . Ge, Px
fanger . ec Jesu du, gefangener Jesu du. Hx

6. Als man dich führt mi - Ärimm , zu denPi- -
latnö hin , da band man d-ch an ec.-;e
und schlug dir viel Wunden , und ul . Ge- ^
geis -trr Jesu du , gegejsc t r I su e u.

7. Als du gegeise 1 warst , üra - r mmi ch
noch so harr , man flocht von Oörnern ccne
Krön , und s tzt di s auf m- t Epe- tiu aHohn .
Gelro - uer Jesu du , gekrönter Jesu du.

8- Als du trügest dav Kreuz mit Schmerz , U
und Hei zens ' erb , öeronika dir b gegnet ist ,
wischt ab dein heiliges Angesich , daß man
dein Bildniß sieht , daß man dcmBtldniß steht. ^

9 Als m u dich führet hin zum kreuz m>t ^

Ungejtttn . n, da HJtM dich ganz w. lltgiich ,
aufs
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. sufs Kreuz so gar gtduldiglich , gekreuzigter
Zcsu du , gekreuzigter Jesu du.

Iv. A? s du gekreuzigt warst i man dich erhö¬
het hat , zwischen zwey Mörder man dich
hängt , weiches dein heiligste Mutter krankte

Lreuzsterbender Jesu du , kreuzsterbendcr Je¬
su du-

i «. Als man dich nahm von Kreuz mir

kchmerz und Hcrzenleid , da lägest du na¬

ckend, und bloß auf deiner reinesten Mutter -

schovß. Verstorbener Jesu du , verstorbener
Jesu du.

12- Amen , Herr Jesu Christ für uns ge¬
storben bist , dein bitteres Leiden , und die
Pein an uns nicht laß verlohrcn seyn. Amen ,
Herr Jesu Cbrist für uns gestorben bist .

Vater unser . Are Maria .

Wir bethen dich au o Herr Jesu Christe ,

h. Denn durch dein heil . Kreuz hast d »

die Welt erlöset . '

Geberh wie sben nach der Meß .

Samstag
Nch der heiligen Meß von «nser lie¬

ben Frau .
7,

^ Himmelskönigin ! Mariam dich z« ch-

reu , dein Lob und Ehr zu mehren , iß
R stgB
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st -' ts mein Will und Kinn so sang als Ich
deinen spü ! ^' wUl ichj«deinen Diensten getreu verbleiben dir .

2. Du hast beyttesem Bild dich schon vorvielen Jahren in Pest , und Kriegsgefahren
^' ^^nstenschlld e und Got - qicb,noch bebend durch dune milde Hand , Trost ,

wendt̂ Sergen , dem, der sich zu

3- O gnadenreiche Frau ! laß mich ob mel,
? Ü. öey dir kein Ungnad finden , nur
doch mein Herz beschau , wie dieß mit Bitter ,
reit zerknirscht vor Reu und Leid , und wahre
Büß zu wirken ganz willig und bereit .

4- ^sch sch' age an m>in Herz , hierdurch all
mein Zerbrechen schuldigst an mir zu rächen ,mir wahrer Reu und Schmerz ; ach bitte del--

' ^ bn , daß er mich doch verschon , und
ich anstatt der Strafe Verzeihung trag davon.

Z. ^eufz . md ruf ich zu dir , o Zuflucht de,
ren Sandern , gieb unter deinen Kindern die
lehw Stell nur mir, - verdien ich dieses nicht,
erhöre doch mein Bitt , versöhne mich mit Je ,
su , sonst weich ich keinen Tritt .

6. Hier «ragst auf deiner Hand das Heil ,
so du gebohren , daß wir nicht find verlohrcn ,
das höchste Gne. denpfand ; durch dieses bitt ich
dann , ach nimm dich meiner an , weil Jesus
seiner Mutter , kein Bitt versagen kann .

r - Zeig
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i-hl 7- ?eig Jesu deine Brüst , die ihn so treu
l i" ernähret , daß er mir Gnad gewahret , und

meiner Schuld vergißt ; mein Herz ist voll der

vor Reu , komm mach es Sünd - n frey , und brmz
rc» der Geel die Kräften zum bessern Leben bey .
cbl 8- Nimm auf in deine Hand , mein ganzes
st, Thun und Lassen , z- ig mir die rechte Straf -

z» sen̂ wo ich bey Gort anländr ; von ütler See -

lcng ' fahr Maria mich bewahr , damit ich stats
-i- i» Jesu , und seiner Gna - verharr .

9. Dir schenk ich Leib und See ! , ach rette
von Verderben in Leben und in Sterben , waS

,re ich dir anbefchl ; sowohl in di ser ?eit , als in
der Ewigkeit , stell mich , und all das meine

. n in bester Sicherheit .
, lo. Dein Pflegkind mich erkenn , d,ch eine

^ Mutter zeige , dein Her ; zur Güte neige,weil
^ ich dich also nenn ; in aller Angst undNoth

,, besonders in dem Tod , mir mütterlich bey -
stehe , und für mich bitt bey Gott .

A -» VSter unser . Ave Maria .

b Bitt für uns o heilige Gottes Gebah -
^ rerin .

- Auf daß wir theilhaftig werden der

/ Verheissungen Christi .

H Gebeth .

heilige Maria Mutter Gottes , und

Jungfrau ! ich obwohlen deines Am

N r ge -
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gesichtä der allerunwmdiqste , jedoch aus
Vertrauen zu deiner Milde und Barmhw
zigkert erwähle dich heut zu meiner Frau ,
ju meiner Fürsprecherin , zu meiner Mut¬
ter und nehme mir festiglich bor in deinem
Dienst , Andacht , und hiebe niemal nach¬
zulassen , sondern deine Ehr aller Orten zu
beförderen , und nichlszu thun , was immer
dir und meinem Jesu mißfallen könnte .
Bitte dich derohalben , » heilige Mutter !
nehme mich auf zu deinem beständigen Die¬
ner , Sohn , und Pflegkind , stehe mir bey
in allen meinen Nöthe », und verlaß mich
nicht jetzt , und in der Stund meines Ab,
sterbens , Amen .

Um,ü . Uhr » ach d - m Rosenkr »», . '
Maria sye gegrüßt , o Königin ! rc.

Sa mftag
um 5. Uhr Adends nach dem Rosen¬

kranz zu uustr lieben Frau .
r.

§ War « s Jungfrau rein , v Gnadenlich « l
s liedstx Mutter mein ! zu dir nach Gott

allein mein Hoffnung richt , du ösnest deine
Gchooß , werm msv dich hin , du deine zu

mit »
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^ milde Brüst , wenn man in Nöthen ist , vers

sagest nicht .
'̂ 2. Bey dir ich allzeit Schutz , und Gnade «

ßnd, ob ich schon oft csmai vtn w?g>>, Suu -
m denfall ein loses Kind : was füe ein M» i . r ist

h, st Lieb« voll dieß nun verbinde » mich - daß

^ kieb mit Liebe ich vergelten soü.

er Z. Ach der Vcrmcssenheil , bekenn es frey ,
e. daß ich mit Sünden reich , ein Kind mit an -
. 1 dern gleich Maria sey , dieß wohl ein suffer

G' wali der Liebe ist , da ich gest den muß ,
daß du, wenn man thut Büß , ein Mutter bist .

^ 4 Nichts deiner Gütigkeit erstatten mag .'
alles ist viel zu g' ring , was ich dir immer

^ ! dring , was ich vermag ; schau doch 0 Mut -
t̂ec an! verschmähe nicht dieß ringe Lodgesang ,

i ivsrmtr ich ledenlang will ehre « dich.
^

Gänzlich denn mich ecgicb in deine
'

Pflicht , dein Kind ich mich bekenn , d. ch
meine Mutter nenn mir Zuversicht - - Herz ,
Leib, und was ich hab , und was ich bin, . '

§ ! leg ich auf dein Altar , nehme es ganz und

gar, zum Opfer hur .
Vater unser . Ave Maria .

r ^ Bitt für uns 0 herlige Gottes Gebah »
! renn .
r

s N z L. Auf
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irir theilhaftig werden der
Verheissuugen Christi .

Gebeth .

5 ) le/igste Jungfrau Maria . ! einKöni -
gin der Himmeln , ein Mutter unsers

Herrn Jesu Christi , ein Herrscherin der
ganzen Welt , die du niemand verlassest ,
liehe mich an mit deinen gütigen Augen ,
und erlange mir bey dem hochgeliebten

den du eine Jungfrau gebohren
^Nachlaß und Verzeihung aller mei«

11er Sunden , damit ich durch deine heilige
Furbitt , die ich setzund so herzlich , und
demüthig anrufe , im künftigen Leben die
ewige Vergeltung erlangen möge. Durch
denselben unsern Herrn Jesum Christum ,
der mit Gott dem Vater , und dem hei¬
ligen Geist lebet , und regieret in alle
Ewigkeit , Amen .

dl
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r Lob - und Danklied

G O' ° T T,
welches

s den 2. Sonntag nach Ostern , üls an

r dem jährlichen Kirchweihfeste , und durch die

, ganze Oktav mit Einstimmung der musikalischen

, Instrumenten abgesungen wird.

! Im Ton : Auf frommes Oesterreich , re

^ ! lieblich und angenehm
Bi,i du Jerusalem ,

- ! Die aus ledcndiaen Felsen gebaut ,
> ^ Dich hat dein Bräutigam ,
. ! Das unbefleckte Lamm ,
, j So schön gestaltet o himmlische Braut .

. > Diesen zu loben
Bist du erhoben ,

Weil deine Hsye mit Glort beleucht ,
Eben die Sterne des Himmels erreicht .

2.

O schönste Königin . '
Du bist von Anbeginn

Von deinem Bräutigam glücklich erwaäu ;
i iN 4 Mlt
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Mit Glori ausaezierr

, wie stchs gebührt ,^ ^ Erlöser vermahf »;Macht , Weisheit , Gute
mr,L " g- dein Gebiete ,
AK1/U' " Nutzen der christlichen Welt
^e . bjk dre dreyetnigc Gottheit bestellt .

^ 3-
Heilige Friedens Stadt ,

s . . ^ lcher Lottes Gnad
^

Gläubigen «hrom ,Wo alles Gluck und Heil
sn « k berGerechteu Theil ,^

Wobl ^ ' ' ^ ' ^ ' ' ' ^ ^ gkelt wohnt :
Wohlfahrt , und Geegen
-ist hrec zugegen ,

mit himmlischen Gaben beschert ,Was ein demmhtges Herze begehrt .

4-
Daß wir s grosser Gott l
Uns auch in jeder Noch

Hier deines göttlichen Schutzes erfreun ,
Theil uns auf jede Bit »
Himmlische Gaben mir ,

Dre betb und Seele zu Nutzen gedeih «. :
Daß wir dich preisen ,
Und Dank erweisen ,

Wie es im Himmel die Seligen thun ,
Dreim Schooß Abrahams ewiglich ruhn .

A«
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Die sey o höchstes Gut !
Auf ceiriec Liebe Glut

Auch hier der reineste Weihrauch gestreut
Und «nkt dem Lobgesang
Von Auf , bis Niedergang

In deinem heiligen Tempel geweiht ,
Den duzu zieren
Und aufzuführen ,

Unsrem mitwirkenden frommen Bemüht ?
Deine besondere Gnade verlieh ».

6.

Geegne die Landes Frau ,
Die diesem Kirchenbau

Mit Höchster Milde den Anfang gemacht /
Gieb jenen auch zum Loh »
Die ew' ge Lebenskcon ,

Die hier ein christliches Opfer gebracht ;
Daß deine Ehre
Sich stets vermehre ,

Welche zur Wohlthat die Herzen bewegt ,
Und diesem Tempel den Grundstein gelegt ,

7.
Wie du einst Salomor »
Vo n li d»en Wolkentbron

Dein Wohlgefallen im Tempel gezeigt ,
So e en sey dein Obr
Aus unsren Waisenk br ,

Wie aus das Flehen des Volkes geneigt ,
Nr Das
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Daß ihre Bitten

- wr.
H" r auszuschütten

Sebc - dc der Waisen vereint ,Lagerch mit zartester Andacht erscheint .
8.

Mach auch an diesem Ort
W«, . sO. dein gö- tlichs Wort
^Lohl aufzunehmen die Herzen geschickt ,

E' uchtbar , und seegenreich
Dem guten Saamen gleich

Von^ke- nen schädlichen Dornen erstickt ;
Neig unsern Willen

erfüllen ,
uns zu wirke » das himmlische LichtDemec geheiligten Lehre verpflicht .

. 9-
Höchste Dreyeinigkeit !

^ Dir sey zu federzetr
D" demer Kirche Lob . Ehre , und Pceiß ,Du bist o höchste Kraft !

^ ^"?i <cker Pilgerschafl
<. as Ziel und Lüde der zeitlichen Reiß ;

( 0 Herr der Zeiten !
Nach diesem Streiten

Mbr uns nach glücklich vollendeten Lauf
Ins irmmphirrnde Sivn hinauf .

kok -
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Lob - und Ehrenlied
zu der

heiligen Jungfrau und Martyrm

L ä c i l i a ,

der Tonkunst b- fl . ess - n- n Schuliu - - »d
in dem Waisenhaus zu unser lieben Frau

auf dem R- nnweg zu siirzen'

Nach - em Spruch ^ poc . i4- v- 4.

Daß jene welche dem göttlichen Lam¬

me nachqefolget , wo es Immer aingegangen ,
lÜ Zutunst vor d- m Thron d-s A- l - rhSchstm ° m b »

sondtt-es Lobgesang anstimmen werden, weiches nie

maud anderer wird anstimmen tonnen.

Ton : Wunderschön prächtige , rc-

r.

eilige Cäcilla
Sey unsern Bitten nah ,

NM unsrem Singen ein günstiges Ohr .

Jungfrau und Mattyrin !
Heb unser Herz und Sinn

hum Lob der ewigen Gute empor r
AlS arme Waisen
Jenen zu preisen , -

Der dich zum Wunder der Tugend gestalt .

Sind wir in Jesu zusammen gesellt .
RS 2.
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; Das unbedeckte Lamm

^ um Bräutigam^
Ünd" l ?F^^ » « « ;

b
' ' D,' / »' ^" »cha - r - " s^i»„,

m,t Freuden
!?>, ^ u gen weiden ,
Glückt ! ^rinnenden Ampeln versehnGlücklich zux himmlischer , Hochzeit eingeh ».

eine keusche Braut
Ikn > auf Gott vertraut ,'

ä. "»,U"L?LL"' "

D « ch -- ourch Lehr , und Leben
r», . du dir eben ,
Dr?», ^/gen, und Rosen gegrünt ,y unvecweckliche Kronen verdient ,

dieser Chrenbahn
Balerian

Auch mtt ^r eng ischen Tugend geziert ,
^Ô n du , o schönste Blum !

^ ^a- n blinden Heidenthum
Sum Eicht des christlichen Glaubens geführt, -Durch gleiche Triebe

° > v -

Für Tagendliebe
War sein verklärtes Gemüthe entflammt ,Da er den heydmfchen Irrthum verdatn ».
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z. Selig in Ewigkeit ;
Der seinen Lebensstrci «

Mit rein - und christlichen Leken vollend «,
Der stch ganz nnbeffeckt
Von , Helm des Heils bedeckt ,

Stets nach dem gütlich - -, , Lamme gewcndt ;
Ihm mit Verlangen
Treu nachgegangen »

Und von der englischen Tugend begleit
Endlich dle Kronne des Lebens erbeut .

6. Im höchsten Ehrenrang ^
Stimmst du das Lvbgesang

Bey nie verweltlichen Lilien an ;
Mit dem vor Gottesthron
Sich in besondern Ton

Die reine Seele beschäftigen kann ;
Dieses zu singen
Wird dem gelingen ,

Der dir mit reinen Jungfräulichen Geist
Himmlischer Bräutigam ! Folge geleist .

7. In blüh ' nder Frühlingszeit
Der ersten Christenheit

Hast du die Krone der Marter erreicht ;
Da dein so tapferer Muth
Mir reinem Helnenblur ,

Den Bau des christlichen Ackers befeucht ,

Zum Arbeitslöhne
Hnst du die Krone ,

Welche mit St rnen in Ewigkeit prangt ?
Ehen alS Lehrerin glücklich erlangt .

N ? 8.
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8- In Eecl , und Lcibsgefahr
Nimm deine Dienerschaar

O Sk. ^Cacilia ! gnädigst in Schutz ;
Fuhr uns zum Hochzeitmahl
Ins H- mmels Freudcnsaal ,

Und zur Genießung des ewigen Guts :
Fuhr unsre Jugend
Denn Werg der Tugend ,

Die sich die Tonkunst mit fröhlichem Geist
Immer zur göttlichen Ehre befleißt .

9- Erwerb uns dessen Gunst ,
^ em diese edle Kunst

Die Seel im reinen hochzeitlichen Kleid
Durch neu gemachten Bund

^ Uit Brust , mit Herz und Mund
Aus allen Kräften zum Opfer geweiht ,

( Gott mir dir oben
Ewig zu loben ,

Und mit den englischen Chören zugleich
Terlis zu singen im himmlischen Reich . )
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Lobgesang
z« den

heiligen drey Königen

Kaspar,Melchior,Balkhasar ,
welches

bey der gewöhnlichen Prozeßion
und Gottesdienst gesungen wird .

Im Ton : Auf frommes Oesterreich , rc.

i .

^ieh auf Jerusalem ' .
Eile nach Bethlehem !

Hebe die Augen zum Himmel empor «
Wo Gottes Herrlichkeit
Bey dieser Gnadenzcit

Die wird verkündet vom englischen Chor -
Sieh nach Verlangen
Ist aufgegangen

Der deinen Vatern verlzelßene Stern /
Steh auf Jerusalem , lobe den Herrn .

s. Weise aus Morgenland
Haben den Stern erkannt ,

Welcher den König von Israel , verrundt
Denn dessen Gnadenschein
Drang in die Herzen in ,

Die schon vv m Feuer der hiebe entzundt .
Nach weiten N isen
Fanden die Weisen
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Das von dem Stern angewiesene Ori
W- Fletsch ist worden das göttliche Work .

A Gekrönte Pilgerschaft . '
Da du die Wunderkraft
neuen Zeichen am Himmel verspührt ;
Hast du gleich Zwetfelsfrey

^) as Kleeblat deiner Treu
Mit Glauben Hoffnung und Liebe geziert :

Da du von ferne
Nach diesem Sterne ,

Und dessen himmlischen Einfluß geeilt .
Ja keine Grunde die Reise verweilt .

4- Wie war zu gleicher Feit
Dein reger Ginn erfreut ,

Oa du dich fertig zur Reise gemacht ,
Und also treu gesinnt
Dem neu gebohrnen Kind

Würdige Gaben zu bringen gedacht, '
Da du erschienen
Den zu bedienen ,

Der sich im Stall als ein Heiland der Welt
UrrS zu bereichert ganz arm hat gestellt .

.5. Kaspar und Melchior !
Neigt euer Vaterohr

Unsrer die Wolken durchdrindende Bitt ;
Heiliger Balchasar !
Bon Geel - und LeibSgefahr

Deine so treue Verehrer behüt :
Ihr
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Ihr alle dreye
Habt wahrer Treue

Uns hier zur Nachfolge dle Bahne gezeigt :
Wie man das himmlische Ston besteige .

6» Das blaue Firmament
Führet euch ganz behend

Durch ein ganz neu aufgegangenes richt ,
Welches in finstern Stall
Nach Adams Sündensakl

Endlich die traurigen Wolken durchbricht :
Und uns zam Freude «
Nach Kreuz und Leiden

In das versprochene Kanaan weißt ,
Wo Milch und Honig den Seligen fleußt .

7. In keuscher Jungfrau Schooß
Fandet ihr arm und bloß

Mit ringen Tüchern und Windlein umhuilt .
Der mit dem Glorie Kleid ,
Und seiner Herrlichkeit

Himmel und Erden unendlich erfüllt !
Den zu verehren
Im Thal der Zähren

Habt ihr die Kcouncn zu Fußen gesenkt ,
Gold , Weihrauch , Myrhcn zum Opfer ge^

schenkt .

8. Durch das gedichne Gold ,
So ihr dem Herrn g. zollr ,

Habt ihr die Würde des Königs bedeut ;
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Des Weihrauchs edke Gut

. . . .
Ward in der Andachisglut

^uiz . g der göttlichen Ehre geweiht ;
Weil Gott auf Erden
Mensch wollte werden ,

Haben auch Mychen der Menschheit gebührt .Die nichte, als Bitterkeit hier mir sich sühn .
9 - Ähc zohet frö ich hin ,
Nicht nach Hersdens Ginn ,Len ihr durch himmlische Weisheit ergründ «:Da er arglistig sprach :

Löschet nur fleißig nach ,Wo stch der König der Juden befind »;
Daß «cy hinrrete ,
Und «hn anbethe . -

Il ) r aber , nicht wie der Heuchler begehrt ,
Seyd fremde Weege zurücke gekehrt ,

Nun herrschet ihr zugleich
hohen Gternenreich ,

Dort , wo der Kontg der Konigen thront ,
Der euer Müh und Gchwcis
Nach dieser Pilgerreis

Mrt ewig schimmrenden Kronen belohnt :
Macht , daß wir eben
Nach diesem Leben ,

Nach c. nem sanft , und glückseligen Tod
^ wig anschauen den dreyeinigen Got «.
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Andachten ,
welche in der Kirchen des WaisenhM «

ses bishcro gehalten worden .

Der Gottesdienst wird allda gehalten ,
i . Zu vorgeschri bener Zeit -
s. In vorgeschriebener Ordnung ,
z. In ordeudentlicher Abtheilung .
4. Mit Andacht und Ehrenbletigkeit .

Die Ordnung des Gottesdienst ist
abgetheilet .

1. In die tägliche Andacht .
2. In die g wohnliche Sonn - - und Feyerlag .

Z. In die hohe Festtag des Herrn .
4. In die Festtag unser lieben Frau .

Z. In die allgemeinen Andachten der heil .

Kirche . ^ ^ .
6. In die besondere Festtag des HauseS .

7. In die Beicht - und Kommuniontag .
8. In die Festtag mit Bethstunden .
9. In die öffentliche Prozeßionen .

Die tägliche Andacht bestehet

1. In dem Morgen - und Abendgebet ! ) .
2. In Anhörung der heiligen Meß .

Z. In dem täglichen heiligen Rosenkranz .

4. In dem Schul -- und Tischgebets ) .

Das Morgsngebeth wird verrichtet

1 Ein halbe Stund nach dc « Aufstehen -
s' . Im Winter tn der Schul .

3»
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^ E ». Anhörung der heiligen Meß ." ^^ r denen übrige » Stiftgeberhern .

^lrch werden in diesem Gotteshau -
se6 . herl . Messen gelesen , und zwar

r . ttm Z Uhr . - um 6 Uhr. 3. Um 7
6. Um . ^Uh^ b Uhr - 5. Um 9 Uhr .

Täglich werden für alle Stifter und
Ou. rpater z h. Rosenkranz gebethet .

^' hcünngftn̂ ^ den freudenreichen Gee

heimn ' -ssen!' ^ ^ ' »erzhaften Ge -

' EchLLk " ^
Die Abendgebether enthalten

^ ^ ^5" heiligen 5 Wunden .2. - rsorschnng deö ( Kewisscn.
Winter vordem Esse».

Esse », und werden5- M. t dun heiligen Scegen beschlossen .
An den Sonn - und Feiertagen wird

gehalten ,
r. Eine Fruhmeß .
2' Um halber Uhr die Seegen Meß .

Z.
6.

z
s

s
I
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s.
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g. Um » Uhr Predig .
4. Um lo Uhr ein Hvchamt , und heil . Ser¬

gen.
^ Z. Um 2 Uhr die christliche Lehr .

6. Um s Uhr die Liianey , und heil . Sergen .

An den hohen Festtagen des Herrn und
allen Festtagen unser lieben Frau pfle¬

get zu sepn .
1. Am Vorabend Vesper und Litaney .

! ». Am Festtag die Fruhmch .
Z. Um 8 Uhr das Amt mit dem Meßgesang »
4. Um 9 Uhr die Predig .
L. Um 10 Uhr ein mustkalischrs Hochamt .
6. Um 2 Uhr die christliche Lehr.

i 7. Um 3 Uhr Vesper und Litaney .

An den allgemeinen Rirchenzeiten ist
r. In Advent das Rorate Früh mn 6. Uhr .
s. In der heiligen Cbristnacht das IVlMnti, -

num , Hochamtund Bethstundcn .
Z. An heiligen Christrag die Bkthstunden bis

6 Uhr Abends .
4. An heiUgen drey König Tag dieProzeßio »

durch alle Fi - nmer.
5- In der Fasten Mittwoch und Freytag das

Miserere .
5. Alle Pfirigstkag die Fastenprcdig , und der

Oelbcrz .
7. In der Charwochen das IVIaUNinum .
Z. An Charfreytag die Ceremonien .

M-
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9- Die Bekhstunden bey dem heil . Grab .
ro . An Charjamstag das Amt . und Aufer¬

stehung . '

n . An Christi Himmelfahrt die Prozcßion .iL. An Fronleichnamsfest durch die Oktavder Früh - und Adendfeegen .
iZ- Alle Quatemberfreyiag der heil . Kreuz ,

weg.

Neben diesen werden in diesem Haus
solNend - Festtage mit besonderer
Feierlichkeit , und zwar die erstere
8. mit einer Oktav begangen .

1
2
Z

! 4
! 5

§

Maria Heimsuchung , als das
Titularfcst der Christenlehrbruderschaft .

s. Das Fest Maria Geburt , aks das Schutz ,
fest .

Z. Las Fest des heil . Francisci Seraph .
4. Das Fest der heil . Th rclla .
5- Das Fest des heil . Francisci Reais .
6. Das Fest des heil . Ficriant .

DaS Fest des heil . Ics ph.
8- Das Fest des heil . Johann von Nepom .
Y. Das Fest des heil . Aloym .
ro . Das Fest des heil . Francisci de Paula ,
ii . Las Fest deS heil . Marrin «, und Nikolai .
>2. Das Fest der heil Elisabeth und C>.>.cilia.
I ? DaS Fest der unschuldigen Kinoletn .
ll-j- Der Iahrkag für die Gurry . n. r .

1
2
3
4
§

1
2
3
4
5
6

L

Durch

i .
L.
Z-
4-
5-
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! Durch die Oktav deren oben angesetz¬
ten Festtagen wird täglich

1. Das Lobgcsang gesungen .
^ 2. Mit dem Gebeth beschlossen .

Z. Die Betrachtung vorgelesen »
i 4> Ein Hochamt gehalten um io Uhr , und

Z. Abends etne Ltianey mit dem heil . Sergen .
Die Beicht - und Rommuniontäg sind

in diesem Haus abgetheilet .
! i . In die allgemeine Beichttäg alle Monat .

2. In die besondere Beichttäg der Knaben ,
j Z. In dke besondere Beichttäg der Mägdlein .

4- In die Beichttäg nach der Ztmmerordnung .
Die allgemeinen Beichttäg sind fol¬

gende :
i . Die österliche Beicht .
2- Das Fest Maria Heimsuchung ,
Z Das Fest Maria Geburt .
4. Das Fest des heil . Schutzengel .

, 5 Der Iahrtag für die Gunhärer .
6 Die monatliche Gcneralkommunion .
Die Beichttäg deren Arraken sind fol¬

gende .
i. Das Fest des heil . Joseph .
s. Des heil . Schutzengel
Z- Des heil . Florian die Compagnie .
4- Des heil . Ignatt ! die Feuerwerker .
S> Des hell . Franc . Seraph . Lag / Stiftkinder .



Zl » ch. ( o )

S. Das Fest der heil . CacSlia die Musici .
7. Das Fest der unschuldigen Kindlcin . ' Z

Die Beichttag für die Magdlein sind
folgende ; «

1. Maria Cmpfangniß . ^

2. Maria Opferung .
Z. Maria Himmelfahrt .
4. Heil . Theresia . ,

Die besondere Beichttag sind r ?
1. Die Frauenfest nach der Ordnung der '

Fimmer . ^

2^ Die sechs Sonntag des heil . Aloysii . 1
Z. Die Monatsonntag .

Damit diese Beichttag ordentlicher
verrichtet werden , als werden dieselbe
r. An dem Vorabend verkündet .
2. Die Verordnungen abgelesen .
Z. Die Kinder besonders beruffer ».
4. Fremde Beichtvater eingeladen .
5 Die Be' chtgebeiher vorgeberhet .
4. Bey den Beichtstühlen ordentlich einge¬

theilet .

An den Rommuniontagen werden die ^
Rinder

L Frühzeitig aufgewecket .
». Das Gebell ) vor , und nach ber Kontm « - '

Nton verrichtet .
I- j
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Z. Gchaarweis zur heil . Kommunion gebüh¬

ret und , .
q. Kehren mit tiefer Neigung zurück.

Das Gebeth , welches mit Ablesung

der Bethstunden pfleget gehalten zu
werden , tst

i . Bey dem 4ostündigen Gebeth .

2 Bey dem heiligen Grab .

z. Bey dem Krippe ! am heiligen Chrisitag .

L. An aller Seelen Lag .

s. Wenn eine besondere Andacht anbefoh¬

len wird .

Die Prozessionen sind einige

1. Zu Haus .
2. Ausser dem Haus .

Zu Haus sind folgende :

I . Alle Monatsonntag .

s. Die Fronleichnamsprozeßion.
Z. B. Y d - m B- fch ' u« d. s

Gebeth . .
4. An Fest des heil . Florians

5. Bey der Auferstehung .
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6. An Christi Himmelfahrt .
7- An Titularfest Maria Heimsuchung .

r . Die Fronleichnamsprozeßion tn de»
Stadt .

a . In der Oktav Corpsrks Christi .
Z. Die grosse Kinderlehr . Prozeßion .
4. Die jährliche Prozeßton der löbtichenOon -

ssre ^nt ^ on : Onssvs knuxierum .
Z. Den monatlichen Bittgang nach Sauet

Stephan »
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